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„Grüß Gott“

Mai 2023 der Evang.-Luth. Innenstadtgemeinden Ansbach

Sankt Gumbertus & Sankt JohannisGEMEINDEBRIEF

von Dekan Dr. Matthias Büttner

Der Pfarrer, der mich durch das Vikariat begleitet 
hat, schickte mir neulich ein Büchlein von sich, in 
dem er Gebete, Gedichte und Geschichten aus sei-
nem Leben aufgeschrieben hat. 

Eine Geschichte ging so: 
„Es war wenige Tage nach Kriegsende. Die Soldaten 
der US-Army waren in unsere Stadt gezogen. Aber 
noch war die äußere Ordnung nicht wiederherge-
stellt. Wir Kinder trieben uns auf dem nahen Gü-
terbahnhof herum. Aus einem offenen Güterwagen 
schleppten die Leute Koffer davon. Ich ließ mir die 
Gelegenheit nicht entgehen und nahm ebenfalls 
einen Koffer mit. Ich wunderte mich, wie schwer 
er war. Zwar hatte der Neunjährige ein schlechtes 
Gewissen, aber ich wollte auch etwas nach Hause 
bringen und meiner Mutter eine Freude bereiten. 
Ihr war es nicht recht, als ich ihr meinen Fund vor 
die Füße stellte. Aber die Ware zurückbringen ging 
auch nicht. Ach, war ich neugierig, was sich wohl in 
dem Koffer befinden mochte. Also öffneten wir ihn 
und siehe da: Ein zweiter Koffer lag darin. Er passte 
genau in den ersten. Wir öffneten den zweiten und 
ein dritter kam zum Vorschein. Als wir auch diesen 
noch aufschlossen, fanden wir einen ganz kleinen 
Koffer – und der war leer. Und ich hatte im Stillen 
doch auf einen Schatz gehofft. Im Lesebuch meiner 
Mutter las ich: Unrecht Gut gedeihet nicht.“

Im Gleichnis von den bösen Weingärtnern (Markus 
12,1-12) sind es die Pächter eines Weinberges, die 
Unrecht tun. Sie brechen die Vereinbarung mit dem 
Eigentümer des Weinberges. Als dieser nämlich sei-
nen Anteil an den Früchten des Weinberges holen 
will, schlagen und verjagen sie die Mitarbeiter des 
Weinbergbesitzers. Manche bringen sie sogar um. 
Als dieser schließlich sogar seinen Sohn schickt in 

der Hoffnung, dass die Pächter ihm Respekt entge-
genbringen, ist deren Beschluss schnell gefasst. „Lasst 
ihn uns töten, so wird das Erbe unser sein!“ Gesagt 
getan. Und Jesus beendet das Gleichnis mit der Frage: 
Was wird nun der Herr des Weinberges tun?

Jesus übt in diesem Gleichnis Kritik an der religiösen 
Chefetage seiner Zeit. Er gebraucht dazu das damals 
bekannte Bild vom Weinberg für das Volk aus dem 
Alten Testament. Dort allerdings, etwa beim Prophe-
ten Jesaja, ist es der Weinberg, der Gottes Kritik aus-
gesetzt ist. In Jesu Gleichnis ist interessanterweise 
der Weinberg okay, die Weingärtner sind vielmehr 
das Problem. Und so endet Jesu Rede damit, dass die 
bösen Weingärtner erledigt werden und der Wein-
berg „anderen“ gegeben wird.

Wer aber sind diese anderen? Jesus verrät es nicht. 
Doch häufig sahen sich diejenigen in der Rolle, die 
das Gleichnis lasen. Die anderen sind wir! Aber 
vielleicht sollten wir uns mehr Gedanken über den 
Weinberg und die Weingärtner machen. Denn wir, 
um im Bild des Gleichnisses zu bleiben, sind Teil des 
Weinberges und häufig zugleich Weingärtner, etwa 
als Ehrenamtliche, als Pfarrerin oder als Dekan. Das 
Gleichnis von den bösen Weingärtnern, das in der 
Passionszeit Predigttext war, lässt mich seitdem 
nicht mehr los. Und auch nicht das Büchlein des ein-
gangs genannten Pfarrers mit seinen vielen Gebeten, 
Gedichten und Geschichten. Es ist im Kunstverlag 
Josef Fink, Lindenberg im Allgäu, erschienen. Es trägt 
den Titel: Finde deinen Weg. 

Und der Pfarrer heißt Erich Puchta.

Herzlichst
Ihr 

Dekan Dr. Matthias Büttner



                             
    

   
   

   
   

   
   

   
   

Petra Kaltenecker
) 2681  

pfarramt.st-gumbertus.an@elkb.de

Dekanatskantor
Carl Friedrich Meyer

) 95 38 108   
cfm@an-klang.info

Dekanatskantorin 
Ulrike Walch
) 97788351

ulrike.walch@elkb.de

Pfarrer Oliver Englert
) 97 788 422

oliver.englert@elkb.de
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Pfarrei St. Gumbertus & St. Johannis
   

   
 

Pfarrer 
Emmanuel Ndoma
) 97 78 43 42

emmanuel.ndoma@elkb.de

Dr. Matthias Büttner
) 9523-110

matthias.buettner@elkb.de

St. Gumbertus
Gertrud Kandert
) 0151 15 292 165

St. Gumbertus 
Christine Kaas
) 14890

St. Johannis 
Karin Schlötterer
) 0171 2 123 955

Dekanatssekretärin 
Ingrid Ulm-Pehl
) 9523-110

dekanat.ansbach@elkb.de

Pfarrerin
Elisabeth Küfeldt
) 21 41 22 12

elisabeth.kuefeldt@elkb.de

Vikar 
Thomas Bartolf
) 0176 97 301 141   

thomas.bartolf@elkb.de

Pfarrerin
Dörte Knoch

) mobil: 0176 410 87 579 oder 
über Pfarramt Elpersdorf 460024

doerte.knoch@elkb.de

Pfarrerin 
Andrea Möller
) 21 41 60 83 

andrea.moeller@elkb.de

St. Johannis
Holger Lang
) 9538-106 

holger.lang@elkb.de

✃

Am Wochenende 
Seelsorgebereitschaft ) 9775555

Wir sind gerne
für Sie da!
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Pfarramtsbüro: 
Joh.-Seb.-Bach-Platz 5 

Öffnungszeiten:  
Mo.: 9 - 12 Uhr
Di.: geschlossen
Mi.: 9 - 13 Uhr
Do.: 9 - 12 Uhr & 14 - 17 Uhr
Fr.: 9 - 11.30 Uhr

Gemeindezentren 
Beringershof – 
Gemeindezentrum St. Gumbertus
Joh.-Seb.-Bach-Platz 5

Gemeindehaus Hennenbach
Martin-Leder-Straße 1

Gemeindehaus Steingruberstraße
Steingruberstr. 14

Bankverbindung 
für Gaben und Spenden 
St. Gumbertus: 

Sparkasse Ansbach
IBAN: DE82 7655 0000 0008 4680 84
BIC: BYLADEM1ANS

www.gumbertus.de

Bankverbindung 
für Gaben und Spenden 
St. Johannis: 

Sparkasse Ansbach
IBAN: DE98 7655 0000 0000 2045 60
BIC: BYLADEM1ANS

www.st-johannis-ansbach.de

n

Aus unserer Pfarrei

Einen Festgottesdienst mit gleich 
zwei Highlights feierte die Pfarrei
St. Gumbertus-St.Johannis am 
Ostermontag: 

Die Kinderkantorei gestaltete die 
Evangeliumslesung von den Em-
mausjüngern mit Chor- und Solis-
tenstücken aus einem Ostermusical 
(Leitung: Ulrike Walch) und ließ 
damit die Osterfreude besonders 
aufblitzen.

Und mit der Einführung von 
Pfarrerin Dörte Knoch durch Dekan 
Dr. Matthias Büttner auf der 
3. Pfarrstelle Ansbach St. Gumbertus 
–  St. Johannis wurde das Team der 
Pfarrei nach fast einem Jahr Vakanz 
endlich wieder komplettiert.

Pfarrerin Dörte Knoch hat auf der 
Pfarrstelle einen halben Dienstauf-
trag, in diesem Rahmen wird sie u.a. 
für die Kinder- und Familienarbeit 
verantwortlich sein; die andere 
Hälfte des Dienstauftrags nimmt sie 
in der Kirchengemeinde Elpersdorf 
wahr. 

Herzlich willkommen, Pfarrerin Dörte Knoch!

Festlich gestaltet wurde der Gottes-
dienst außerdem durch den CVJM-
Posaunenchor. 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
wurde Pfarrerin Knoch bei einem 
Empfang im Beringershof durch die 
Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes 
Christine Kaas mit einem Blumen-
strauß und einem Grußwort begrüßt. 

Für die Stadt Ansbach sprach Bürger-
meister Dr. Bucka ein Grußwort. 

Das Kirchenkaffee-Team wartete mit 
Suppe und Kuchen, Sekt und Kaffee 
auf, und so konnte man mit Pfarre-
rin Dörte Knoch zwanglos direkt ins 
Gespräch kommen.

Pfarrer Oliver Englert

Wir sind gerne
persönlich für 

Sie da!



44

n

Aus der Pfarrei
n

Wir sind auf der Suche nach einem 
Austräger oder einer Austrägerin für: 

Untereichenbach, 
Neukirchener Straße
65 Gemeindebriefe

Richard-Wagner-Str. 
27 Gemeindebriefe 

Adalbert-Pilipp-Str., 
Bahnhofstr., 
Bischof-Meiser-Str., 
Karolinenstr., 
Matthias-Oechsler-Str. 
Insgesamt sind es 
39 Gemeindebriefe

Schalkhäuser Str.
(gerade Hausnr.)
ca. 55 Gemeindebriefe

Die Gemeindebriefe sind 
10 x im Jahr auszutragen. 

Bitte melden Sie sich 
im Pfarramt ) 2681! 

n

n

n

n

Ihre Mithilfe für das Austragen 
der Gemeindebriefe ist gefragt!

Vielen Dank!

Veranstaltungen

7. Mai
Kantaten-Gottesdienst:
Johann Philipp Krieger, 
Cantate Domino
mit Pfr. E. Ndoma in St. Gumbertus
Leitung und Orgel: Ulrike Walch

14. Mai,
„Ich will euch trösten, wie einen 
seine Mutter tröstet“ –
Von Mutter- und Vater-Freuden
mit Dekan Dr. M. Büttner 
in St. Johannis
Musikalische Gestaltung: 
KMD Carl-Friedrich Meyer

28. Mai, Pfingstsonntag 
O HAPPY DAY,
Gospels zum Pfingstsonntag
Johannes Stürmer, Trompete; 
Carl Friedrich Meyer, Flügel;
Martin Stürmer, Drums
Pfrin. D. Knoch

Der AND  RE GottesdienstE
Themen 

n

Geistreiches 
Brunnengeplauder

Herzliche Einladung zum Gottes-
dienst im Hofgarten am Pfingstmon-
tag, 29. Mai, um 9.30 Uhr. 

Wir feiern diesen Gottesdienst 
gemeinsam mit der Kirchengemeinde 
St. Lambertus Ansbach-Eyb. 

Die musikalische Begleitung des 
Gottesdienstes übernimmt der 
Posaunenchor aus Eyb.

Liturgie und Predigt gestalten 
Pfarrerin Scholz-Müller und Pfarrer 
Oliver Englert. 

Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in St. Gumbertus statt.

Pfingstmontag Hofgarten

Redaktionsschluss 
für die Ausgabe Juni 2023

ist Donnerstag, 4. Mai 2023

Abholtermin der Hefte für die 

Austrägerinnen und Austräger: 

19. Mai 2023.
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Aus der Pfarrei

Strickkreis 
mit Frau Hofmann
jeweils am 1. Donnerstag 

im Monat

4. Mai, 14 -17 Uhr, 
Gemeindezentrum Beringershof

FrauenkreiseSeniorenkreis
Frauenkreis St. Gumbertus
mit Anneliese Beyer, 
Mittwoch, 10. Mai, 15 Uhr
Gemeindezentrum Beringershof 

Frauenbibelkreis St. Johannis 
vierzehntägig donnerstags, 19.30 Uhr
Schaitbergerstr. 18

Kontakt: 
Roswitha Ströbel ) 85549
Schwester Inge Braun ) 87711

Herzliche Einladung 
zum Seniorenkreis 
am 2. Mai, um 14.30 Uhr 
in das Gemeindehaus 
in der Steingruberstraße

Es treffen sich die Seniorenkreise 
aus der Steingruberstr. und aus 
Hennenbach gemeinsam.

Nach einem gemütlichen Kaffee-
trinken wird uns Schwester Inge 
Braun von der Diakoniestation zum 
Thema „Selbständig zuhause – 
wer hilft?“ beraten.

Wir freuen uns über bekannte 
und neue Gesichter! 

Herzlich willkommen!

Kontakt: 
Pfarrerin Möller, ) 214 160 83
Pfarrerin Küfeldt, ) 214 122 12

Frauentreff 
St. Johannis:
erster Donnerstag im Monat

4. Mai, 19.30 Uhr 

Thema: 
„die Diven“ 

Lieder & Songs,
die das Leben schreibt,
mit Angelika Hertlein & 
Uli Kiefer

Information bei Frau Ziegler 
) 85273

n

im Gemeindehaus Hennenbach, 
Martin-Leder-Straße 1

n n

n

n

Dekanatschor „Come‘AN‘Sing“
Dienstag, 19.30 Uhr, 
St. Gumbertus

Kontakt: Carl Friedrich Meyer
e-mail: an-cfm@t-online 

Ansbacher Kantorei
Mittwoch, 19.30 Uhr, 
St. Gumbertus

Kontakt: Carl Friedrich Meyer
e-mail: an-cfm@t-online

CVJM-Posaunenchor Ansbach
Termine direkt unter: 
www.cms.cvjm-ansbach.de

Information und Anmeldung:
Johannes Stürmer, ) 0981 88109
E-Mail: johannes.stuermer@web.de

Gottesdienstchor AnKlang
AnKlang vokal
Montag, 17.30 - 18.45 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Gumbertus

AnKlang instrumental
i.d. Regel am 1. und 3. Montag 
im Monat, 19.00 - 20.15 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Gumbertus,

Kontakt: Ulrike Walch
e-mail: ulrike.walch@elkb.de
) 97788351

Flötenkreis für Erwachsene
Montag 20 Uhr, monatlich nach Ab-
sprache mit Monika Kübrich ) 88504

KirchenMusik
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Aus unserer Pfarrei
n Grüner Gockel  

Das Deutschlandticket 
nutzen!

In Deutschland sind knapp 46 Millio-
nen Pkw auf den Straßen unterwegs. 
So viel Treibhausgase verursachen 
unterschiedliche Verkehrsmittel: 
 
Wer beispielsweise ein Jahr lang mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln statt 
mit dem Auto zur Arbeit fährt, kann 
bei einer Entfernung von 25 Kilome-
tern rund 3.700 Euro und rund 320 

Rund 20 Prozent des in Deutschland 
ausgestoßenen CO2 wird durch den 
Verkehr verursacht. Nach Berech-
nungen von Experten muss der CO2 - 
Ausstoß in allen Sektoren langfristig 
also bis 2050 um 80 bis 95 Prozent 
gegenüber dem heutigen Niveau 
gesenkt werden. Besonders im Ver-
kehrssektor sind daher tiefgreifende 
Veränderungen erforderlich.

Kilogramm CO2 sparen. (Annahme: an 
220 Tagen 25 km mit der S-Bahn und 
zu Fuß statt mit dem Pkw zur Arbeit) 

Quellen: Umweltbundesamt und 
Verbraucherzentrale Bayern

Zugegeben: Das Angebot des öffentli-
chen Personennahverkehrs (ÖPNV) im 
Stadtgebiet und Landkreis Ansbach 
ist begrenzt, jedoch kommt man mit 
Bus und Bahn bei entsprechender 
Planung und Zeit grundsätzlich zu 
vielen Zielen in der näheren Umge-
bung und sehr gut zu Knotenpunkten 
wie Nürnberg und Würzburg und von 
dort aus nach ganz Deutschland.
Das Beste: Seit 03.04.23 können Sie 
das Deutschlandticket erwerben und 
ab dem 01.05.23 reisen. Dieses Ticket 
kann bundesweit auf allen Strecken 
und in allen Verkehrsmitteln des 
Öffentlichen Personennahverkehrs 
(ÖPNV) für beliebig viele Fahrten 
genutzt werden.

Mehr Infos zum Deutschlandticket 
hier: https://www.vgn.de/tickets/
deutschlandticket 
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Umweltteam 
„Der Grüne Gockel“ 
Kontakt für Fragen, Anregungen, 
Mithilfe: gockelbox-ansbach@elkb.de 
oder über das Pfarramtsbüro 
) 0981 2681

Allgemeine Info: 
https://umwelt-evangelisch.de/
gruener-gockel

Aus unserer Pfarrei

oder auch hier:     
https://www.bahn.de/angebot/re-
gio/deutschland-ticket 

Wie wäre es mal wieder mit einem 
Städtetrip oder einem Wander-
wochenende? 

Der Mai bietet sich hierzu mit 
seinen Feiertagen förmlich an. 
Mit dem Deutschlandticket ist 
das dann auch länderübergreifend 
günstig möglich. Tolle Freizeittipps 
für mit dem ÖPNV erreichbare 
Ziele in der näheren Umgebung 

finden Sie hier: 
https://www.vgn.de/freizeit/ 

- Wanderrouten z.B. in Franken und 
der Oberpfalz, detaillierte Beschrei-
bungen für Bier- und Weinwan-
derungen oder auch für Familien, 
außerdem viele Fahrradrouten (mit 
Wegbeschreibungen, Karten, Ein-
kehrtipps zum Download).

Und wer weiß, vielleicht lässt sich 
dann doch die ein oder andere 
berufliche Fahrt mit den Öffis 
bewältigen, um dann festzustellen, 
dass das Pendeln zur Arbeit doch 
recht gut geht und die Fahrt dann 
mit Lesen und Musikhören vielleicht 
auch zu einer angenehmen Auszeit 
vom Alltag wird…? 

 Sabine Stein-Hoberg

VORSCHAU
Freizeiten

n
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Truestory, was soll das denn sein? Das 
war eine Frage, die immer wieder kam, 
wenn wir auf das Event zu sprechen 
kamen. „Truestory“ hieß früher mal 
„Jesus-House“ und hat als Ziel, jungen 
Menschen einen altersgerechten und 
einfachen Zugang zum Glauben zu 
ermöglichen. Vor allem seit 2020 sind 
immer mehr die Fragen der Teens 
im Vordergrund. So war es auch in 
der Woche vom 21.03. bis 25.03. im 
Gemeindehaus in Hennenbach. Von 
Dienstag bis Samstag schauten wir 
den Livestream über YouTube. 
Der Livestream wurde von den O’Bros, 
einem christlichen Hip-Hop Duo 
moderiert. 

Mit Unterstützung der Theologin 
Julia Garschargen und wechseln-
den Gästen. Jeder Abend hatte ein 
anderes Thema und hatte die Fragen 
der jungen Generation im Blick. Zum 
Beispiel: Was kann mir in dieser Welt 
Sicherheit geben? Warum ist alles so 
ungerecht? Wie kann ich mich und 
andere lieben? Wer liebt mich trotz 
meiner Fehler?

Während des Livestreams konnten 
die Teens ihre Fragen stellen, und 
aus über 1000den Fragen die Fragen 
hoch voten, damit diese live im Studio 
beantwortet werden konnten. 
Jeden Abend hatten wir bis zu 30 
Jugendliche und junge Erwachsene 

im Gottesdienst-Raum zu Gast, die 
sich an der Deko und den beque-
men Sofas freuten. Der Kinder- und 
Jugendbereich hatte sich viele Ge-
danken dazu gemacht, wie man die 
Inhalte des Streams vertiefen konnte. 
Mit Spielen, Quiz oder Challenges 
wurde der Abend eingeleitet, nach 
dem Stream gab es verschiedene 
Angebote. Zum einen Gebet oder 
Aktionen, um das Thema zu vertiefen. 
Im Anschluss konnten bei leckeren 
Snacks und Getränken, die von ver-
schiedenen Ehrenamtlichen zubereitet 
wurden, die Teens noch verweilen. 

In der Vorbereitung waren wir sehr 
skeptisch, ob wir das Projekt durch-
ziehen können. Es hat uns wirklich 
viel Kraft gekostet, aber Gott hat uns 
echt immer wieder versorgt. Sei es 
mit Leuten, die noch mit geholfen 
haben an den einzelnen Abenden, mit 
Teens, die sich gefreut haben und ei-
nen Dienst übernommen haben. Oder 
am Samstag als alle angepackt haben 
beim Aufräumen. Wir danken der 
Allianz, die uns finanziell unterstützt 
hat, und den vielen Ehrenamtlichen, 
die Fahrdienste für die Jugendlichen 
angeboten, Essen zubereitet, Sofas 
geschleppt und mit angepackt haben. 

Rebecca Paul

Truestory - about Jesus about You 
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CVJM
Jungschar für Kinder 
von 9 bis 12 Jahren

 Gagablubblub 
jeden Mittwoch, 
17 – 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus 
Hennenbach

Leitung und Kontakt: 
Jan Schulte ) 0163 4011216

jan.schulte@cvjm-ansbach.de

Simon Schönegg und Lilly Hecht

 
 Jungschar 

StoneKids  
jeden Donnerstag, 
17 – 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus in 

der Steingruberstr.

Leitung und Kontakt: 
Rebecca Paul ) 0151 65164603

rebecca.paul@cvjm-ansbach.de

und Michael Martin

 Mädchen- und Jungen-Jungschar 
Monatliche Samstags Äktschen
9.30 - 12 Uhr | Oberhäuserstr. 13

Leitung: cjb Ansbach, Walter Ittner, ) 61949  

 TeenTreff: 
Teenie Gruppe für Mädels 
und Jungs ab 12 Jahren 
freitags zu den jeweils 
ausgeschriebenen Terminen 
ab 19 Uhr 
im Gemeindehaus Hennenbach, 
Martin-Leder-Straße 1
91522 Ansbach 

Nächster Termin: 
12. Mai: Besuch beim Homerun
in Weihenzell, bitte frühzeitig 
melden, wir wollen Fahrgemein-
schaften bilden.

Leitung: 
Jenny Schulte, Christopher Sand, 
Ulrike Seybold und Rebecca Paul  

Informationen: 
auf der Homepage: 
www.cvjm-ansbach.de 
und bei Rebecca Paul unter 
rebecca.paul@cvjm-ansbach.de  

Weitere Informationen unter                
cvjm-ansbach.de

n

Seit gut 1½ Jahren haben 
sich 18 Konfirmandinnen 
und Konfirmanden auf die Konfirmation 
im Mai vorbereitet. 

Sehr dankbar sind wir für die wunder-
baren und engagierten Mitarbeiterinnen 
und den einen Mitarbeiter, die die 
Konfis bei den regelmäßigen Treffen 
am Freitagnachmittag, an Konfi-
Samstagen und auf dem 4-tägigen 
Konfi-Camp begleitet haben.

Den Vorstellungsgottesdienst, der von 
den Konfirmandinnen und Konfirman-
den gestaltet wurde, haben wir schon 
letzten Herbst gefeiert.

Am Samstag, 6. Mai, um 17 Uhr feiern 
wir in einen Vorabendgottesdienst 
Beichte und  Abendmahl, zu dem auch 
die Eltern, die Patinnen und Paten und 
Großeltern herzlich eingeladen sind.

Am Sonntag, 7. Mai, um 10 Uhr 
feiern wir den Konfirmationsgottes-
dienst, in dem die Konfis eingesegnet 
werden.
     

Andrea Möller und Elisabeth Küfeldt

Konfirmation 2023 
in St. Johannis

n

n
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Kinderchöre

Kinderchorarbeit wird für alle Alters-
gruppen angeboten:

Spatzenchor: Drei bis Fünfjährige 
Dienstag, 15.00-15.40 Uhr

Minis: Vorschule und 1. Klasse  
Dienstag, 15.45-16.25 Uhr

Midis: 2. und 3. Klasse   
Dienstag, 16.30-17.15 Uhr

Maxis: 4. bis 6. Klasse   
Dienstag, 17.15-18.00 Uhr

Jugendchor ab 7. Klasse  
Dienstag, 18.00-19.00 Uhr

Alle Proben finden in St. Gumbertus 
(Fürstenstand ) statt.

Kontakt:
Dekanatskantorin Ulrike Walch
ulrike.walch@elkb.de 
oder
) 0981 97788351

Angebote für Familien und Kinder
Kindergärten
Kindergarten St. Gumbertus,
Lenauweg
Leitung Frau Neeser, ) 86155
www.Kindergarten-Lenauweg.de

Kindergarten Luisenstraße, 
Leitung Frau Schmidt, )13179
https://mykitavm.trinuts.de/
ansbach/mykitavm2/accounts/
detail_einrichtung/1223

Kindergarten St. Gumbertus 
Wichtelparadies,
Leitung Frau Schönig, ) 77964
www.wichtelparadies.de

Kindergarten Pfiffikus,
Leitung Frau Mahr, ) 94221
www.kita-pfiffikus-ansbach.de

Kindergarten St. Johannis
Steingruberstraße,
Diana Gsell ) 84834

„Lummerland - 
Eine Insel für Kinder”
Hennenbach (Diakonisches Werk)
Leitung Frau Höhn, ) 84131 
www.lummerland-hennenbach.de

Kindertagesstätte „Dombachknirpse“  
(Diakonisches Werk) 
Thomasstraße 14, 
Leitung: Sonja Schalk, ) 661231

n

n

n

n

n

n

n

Kindergottesdienst 

in Hennenbach  
Im Mai feiern wir 
am 7., 14. und am 
21. Mai Kindergottesdienst.

Wir kommen jeweils um 9.30 Uhr  
zusammen.

In den Pfingstferien ist kein Kinder-
gottesdienst.

Herzliche Einladung!

Andrea Möller      
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NEUE
Gruppe

 Taufsonn-

tage

Kinder sind ein Geschenk. 
Und eine Aufgabe. 

Sie möchten Ihr Kind taufen lassen. 
Sie möchten das Lebensgeschenk 
Gottes auch in der Kirche feiern. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind 
und bieten Ihnen besondere Tauf-
gottesdienste in St. Johannis und 
St. Gumbertus an folgenden 
Terminen an:

)

))

)

))

Die nächsten freien Tauftermine in unserer Pfarrei:Eltern-Kind-Gruppen
Gemeindehaus Lenauweg 
Freitag, 9.30 bis 11 Uhr 
Frau Raith, ) 35766436

Gemeindehaus 
Hennenbach
Montag, 9.30 Uhr 
Frau Wiebel, 
) 0157 80449590

Frau Pfeffer, 
) 0176 84309219

n

n

)

))
)

))

)

))
)

))

)

))

• Sonntag, 23. Juli
 GH Steingruberstr, 11 Uhr
 Pfarrerin Küfeldt

• Sonntag, 6. August
 GH Steingruberstr, 11.30 Uhr
 Pfarrerin Küfeldt

• Sonntag, 13. August
 St. Gumbertus, 11 Uhr
 Pfarrer Ndoma

• Sonntag, 3. September
 St. Gumbertus, 11.30 Uhr
 Pfarrerin Küfeldt

• Sonntag, 10. September
 St. Johannis, 11 Uhr
 Dekan Dr. Büttner

• Sonntag, 30. April
 St. Gumbertus, 12 Uhr
 Pfarrer Englert

• Sonntag, 28. Mai
 St. Johannis, 11 Uhr
 Dekan Dr. Büttner

• Sonntag, 28. Mai
 Obereichenbach, 11.15 Uhr
 Pfarrerin Möller

• Sonntag, 18. Juni
 St. Gumbertus, 11 Uhr
 Pfarrer Englert

• Sonntag, 25. Juni
 St. Johannis, 11.15 Uhr
 Pfarrerin Möller

• Sonntag, 9. Juli
 St. Gumbertus, 11 Uhr
 Pfarrer Englert

Angebote für Familien und Kinder
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     Ökumenisches

FRIEDENSGEBET 
sonntags, 18 Uhr,  

7., 14., 21. und 28. Mai
im Beringershof, St. Gumbertus

 Besuchsdienst-Team
St. Gumbertus
Pfarrer Ndoma, ) 97 78 43 42

St. Johannis
Pfarrerin Möller ) 21 41 60 83

 Ambulante Dienste
Diakonieverein 
Diakoniestation, 
Brauhausstraße 22
Ambulante Kranken- und Altenpflege
Bürozeiten: Mo. - Fr. 8 bis 13 Uhr
Sprechstunde: nach Vereinbarung
) 0981 487 444-0
info@diakoniestation-ansbach.de
www.diakoniestation-ansbach.de

 Seniorenzentrum Hospital
Landesherrliche Hospitalstiftung 
St. Johannis Ansbach, 
Seniorenpflegeheim
Hospitalstr. 2, ) 97021-0
info@hospital-ansbach.de

Vollstationäre Pflege | Kurzzeitpflege 
Offene Dementenwohngruppe

 CVJM-Gemeinschaft 
montags 20 Uhr bis 21.15 Uhr 
im Gemeindehaus Hennenbach 
Martin-Leder-Straße 1 | 91522 Ansbach

c  22. Mai
CVJM Gemeinschaft 
„Eine Kultur der Kinder Gottes (er)leben“ – 
Teil 2 

Angebote für Alle

 Kirchenkaffee 
im Anschluss an die 
9.30 Uhr Gottes-
dienste in St. Gumbertus: 
im Beringershof

14. und 21. Mai

im Anschluss an die 9.30 Uhr Gottes-
dienste in  St. Johannis: 
im Kapitelsaal des Dekanats 
in der Schaitbergerstr. 20

21. Mai

 Kirchenvorstandssitzung
St. Gumbertus
Dienstag, 23. Mai, 19.30 Uhr,
Gemeindezentrum Beringershof

St. Johannis
Mittwoch, 24. Mai, 19 Uhr,
Gemeindezentrum St. Gumbertus, 
Beringershof

Fo
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Begleitung für Trauernde

Dienstag, 30. Mai
18.30 bis 20 Uhr 
Gemeindehaus 
Hennenbach, 
Martin-Leder-Straße 1 
(Gottesdienstraum)

Offener 
Gesprächsabend 
Leitung: Pfarrerin Andrea Möller 
) 21 41 60 83 

und Gemeindereferentin i.R. Elisabeth 
Jonen-Burkard ) 97 25 70

In Zusammenarbeit mit der 
Evangelischen und  Katholischen 
Erwachsenenbildung.

Weitere 
Termine werden auf Wunsch 

gerne 
vereinbart.
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